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Samstag den 14 J u n i .

D I l V r i e n.

«V«e k. k. illyrische LandcssteUe hat einverständ-
l»ch mit dem k. t. inner'österr. küstenlandlschen ?lpella-
tious. Geiichte die Actuarstette I I . Classe bei den, l. f,
B.'zlrtscomunssariatc ! I . Classe m ?luersperg dem
l. f. bezirksämtlichen Conceptspracutanten, J o h a n n
E l s n e r , verliehen. Laibach a»« 6. I>,»i I845.

llm die Beföideiung des Volksschulwcsens in»

»ll>)̂ schen Gubernial-Gebiete haben sich mi Laufe des

Schuljahres 1844 nachgehende Beamte besonders uer-

dienstlich gemacht:
l. I n der L a i b a c h e r Dlöccse:

Herr Johann Tomami, Gewert zu Steinbüchl;
Herr Joseph Suppantschitsch, Herr Thomas Poßnig,
Herr Johann Schiller, Krau Maria Scholar, Flau
Barbai-a SchlUe: , sämmtliche Realir^tenbesiycr zu
Sreinbüchel; Herr Franz Pessiak, Gemeinderichter;
Herr Georg Krischai, Cooperator, und die Pfarrg,.-
mnnde zu Steinbüchel; — Herr Carl Schmidt, Be«
zlikscommissar zu Radmannsdorf; Herr Johann Strell,
Dechant ,n Obergo'rjach; Herr Barthlma llrschirsch,
Pfarrvicar »n Stciübüchcl; Herr Johann Legat, Gül-
icnbesiyer, und d,e Pfallgemelnde zu LceS; — Herr
Anton Ljubitsch, Cooperator in Veldeö; Herr An.-
dreas Dmnmcl, Localcaplan zu Racschach; Herr
Iosevh Poklllkar, Pfarrer; Herr Matthäus Mllhar,
zhlzl), Cooperacor in Dobrova; Herr ?lntoi, Bel,n,
Pfarrer; Herr Joseph Supin , Cooperator in Zeyer;
die Pfarrgeistlichfeit zu S t . Veit ob La,bach; Herr
Carl Leben, Pfarrer in S t . Martin be, Kramburg;
Herr Heinrich Kahl , Pfarrer zu Kropp; H e „ Jo-
hann Fink, Pfarrer zu Ncumarktl; Herr Georg Su-
pan, pensionirter Pfarrer ,n Sraruzhna; Herr Phi-
lipp Groschel. Pfarrer in Laufen; Herr Franz Drachs-
ler, Pfarrvicar zu he>s. Kreuz; Herr Johann Kapel,
Localcaplan zu Ulrichsberg; Herr Johann ll^euz,

Cooperalor in S t . Georgen; Herr Jacob Koschier,
Cooperator zu Predassel; Herr Ig„az Rcl'ol, Coope-
rator zu heil. Kreuz; Herr Blas Ul;har, Cooperator
in St . Martin bei Krainburg; Herr Jacob Dolenz,
Dechant; Herr Math,as Brolich, Cooperator in Alt«
lak; Herr Franz Kosoglou, Erpositus in Safniz;
Herr Jacob Kuschlan, Provisor in Haselbach; Herr
Ale>'. Schullerschltsch, Localcaplan i» Draschgosche;
Herr Joseph Bonner, Subsioiär; Herr Joh^n» Zher-
uiuz und Herr Franz Horoat, Cooperororei, ,» Ha-
selbach; Herr Johann Barlizh; Localcaplan »n Pol,z;
Herr Cduard Pollak, Pfarrer ln Scharfenberg; Herr
Carl Tedeschi, Pfarrvicar ,n Preschgain; Hcrr Georg
Dolenz, Localcaplan in Ianzhberg ; Herr Franz Kran,-
mcr, Schi'ldistrictaufseher in AdelSberg ; Herr Johann
Pluk und Herr Ignaz Mrak, Cooperatoren in Sla-
vlna; Herr Marti,, IcraUa, Fl-ühmcsser m Hieno-
vitz; Herr Lorenz Albrecht, Expositus ,n S t . Pe-
ter; Herr Johann Perza. Erpostrus in Dorn; Herr
Christian Vormacher, m Mautersdorf; Herr Johann
Supinn, Pfarrer in S t . Ruprecht; Herr Ignaz Po«
dobnlk, Cooperaror zu heil. Kreuz bei Thurn; Herr
Balthlmä Bisjak, Localcaplan i», Zhud.'nbelg; Herr
Stephan Kobau, Localcapla», i» Sauraz; H<',l' Jo-
seph Rosmann, Dechant in Zirknitz; Herr Johann
Burger, Bezirkscommlssar und Richter ,u Schneeberg;
Herr Valentin Bergant; Pfarroicär in S t . Veit bei
Schilzhe; Hcrr Ignaz Mal i , Pfarrer zu Grafeubrun;
Herr Johann Tomsche, Cooperator zu Grafenbrun;
Herr AndreaS Krischai, Cooperator zu Urem; Herr
Lorenz Stupiza, Localcaplan zu Podlipo; Herr Aler.
Koß, Pfarrvicar zu Hotederschih; Herr Valentin Ru--
par, Pfarrvlcär in Godovizh; Herr Andreas Hafner-,
Cooperator ii, BlU»chgray; Herr Joseph Burger, De.
chant zu S t . Martin be, L'ttcii; Herr Johann Sa»
verl und Herr Anton Kaschmaim, Cooperatoren zu
St . Martm bcl Littai; Herr ?nno» Hastelliz, Pfar-
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rer in Ratschach; Herr Michael Ambrosch, Bezirks-
commissar in Saoenstein; Herr Johann Wenzousky,
Bezirkscommissar in Pölland; Herr Franz Halleck,
Schullehrer in ltnterteutschan; Herr Martin Rankel,
Dechant zu Mitterdorf in Gottschee; Herr AndreaS
Mostar, Localcaplan zu Moroviß; Herr MatthäuS
Mervar, Localcaplan in Banjaloka; Heir Franz Ka-
liger, Localcaplan in Ebenthal; Herr Bernhard I a -
nesch, Pfarrer zu Osliunitz; Herr Joseph Zofe, Lo.-
calcaplan in Masern; Herr Johann Olipizh, Localca»
plan in Unterwarmberg; Heir Johann Steurer, Expo-
situs in Obnskrill.

I I . I n der G urker D i ö cese:
Herr Franz Xav. Vogel, Bezirkscommissar und

Verwalte» der Herrschaft Leonstein; Herr Thadäus v.
Lanner, Herrschafcsinhaber und Bezirkscommissar von
Krumpendorf; Herr Franz Aicher v. Aicheuegg, Graf
Goes'scher, Inspector in Moosburg; Heir Joseph
Stuzin, Curat, und Herr Slmou Woschlh, Lehrer zu
S t . Martin am Ponfeld; Se. Ercellenz Herr Peter
Graf v. GoeS, Herrschaftsbefiher; Herr Joseph Graf
v. Khevenhüllel'.'Metsch, HerrschaftSbeslher; Herr Jo-
seph Poley, Pfieger zu Osterwih; Herr Gustav Graf
v. Egger, HerrschafcSbcs,tzer zu S t . Georgen am Leng.-
see; Herr Joseph Binder, Sindiker und Bezukscom-
missäi in S t . Veit; Herr Andreas Klinger, Herr-
schaftsbesitzer und Bezirkscommissar in Friedland ; Herr
Johann Brückner, Pfarrer und geistlicher Rath »n
Friedland; Herr Ignaz Brtnihty, Pfarrer und Mal-
theser Com. Adrmmstrator in Pulst; daS hochwürdige
Domcapitel von Gu r t ; Herr Albert Scholz, Mu.-
sterlehrcr v. Gurk; Herr Joseph Gregorlzh, Bezirks,
commissar, und Herr Johann Wohlgemuth, Stadt-
pfarrer »n Straßburg; Herr Georg Woschiy, Pfarrer
,N Gl'ödnitz; Herr Ferdinand Bucher, Pfarrer in Za
melsberg; das Collegiatstift Friesach; Herr Probst und
Stadtpfarrcl, Lorcnz Hochenauer in Friesach; Herr
Carl Witt l ing, Pfarrer zu S t . Stephan bei Dmn.-
stein; die Gemeinde Micheldorf; Herr Joseph Koller,
Capla» in Guttoring; Herr Joseph Höpfner, Herr-
schaftsinhader zu Althofen; Frau Wilhelmine Höpfner;
Her Johann Wallik, Bezirkscommissar; Herr Joseph
Bein, Handelsmann; Herr Georg Mauterndorfer,
Brauer; Herr Joseph Posch, Gastwirth; Herr An-
ton Maier, Pfarrer, und Herr Gottlieb Pacher, Ca-
plan von Alchof,,, ; Herr Peter Zusiner, Pfarrer;
Herr Eduard AUcsch, Caplan in Kappel; Herr Carl
Grafv. Christallnigg; HerrAloiS Flscher, Pfarrprovisor
zu Eberstein; Herr Georg Potutschnigg, Pfarrerin Wal-
duraen; HerrP.Co'lestin Held , Pfarrer von Klein S t .
Pau l ; HerrP. Hie!0nin,ttsMünchsdorfer,Propstel.-Ao-

ministrator und Pfarrer undHerrP. Joseph Windsp?r-
ger, Caplan zu Wit t ing; Herr Carl Werzer, Be-
zirkscommissar zu Hollenbmg; Herr Simon Reich-
mann, Caplan in Kappel; Herr Friedrich Rauscher,
Besitzer des GnteS Ebenau bei Hollenburg; Herr Pr i -
mus Truppe, Pfarrer in S t . Margarethen; Herr
Jacob Lukanz, Pfarrer in Windisch - Bleiberg; Herr
Thomas Obersteiner, Bleiqewerk in Wlndisch > Blei-
berg; Herr Johann Evang. Winkler, Pfarrer in Gört»
mannsdorf; Herr Franz Wolf , pens. Hauptmann zu
S t . Martin bei Villach; Herr Joseph Sorgo, Ge.
werk in Deutsch-Bleiberg; Herr Johann Saupper,
Bergbeamter in Deutsch-Bleibera. ; Herr Christian
Maier, Oberlichter in Tressen; Herr Simon Mcinhart,
Oderrichter m Arriach; Herr Joseph Janeschntz, Be-
zirkscommissar zu Paternion; Herr Mathias Achazl,
Professor der Mathematik, Naturgeschichte und Lai'd-
wlrthschaftslehre in Klagenfurt; Herr Joseph v. Eh»
feld, k. k. Bezlrkscomll'lssar ln Tarois; Herr Johann
Holllber. Cural m Waidegg; Hcrr Thomas In^do,
Pfarrer in (srafendorf; Herr Mathias Hattler, Pfar«
rer m Mauten; Herr Georg Sepper, Pfarrer in
Liefnig; Herr Franz Eder, Pfarrer in S t . Lorenzen;
P. Georg M . Pril lcr, Katechet in Luggau; Herr
Joseph Kandutsch, Pfarrer in Egg; Herr Andreas
Lerer, Pfarrer in Tropelach; Herr Andreas v. Schlu»
dermann, Pfarrer in Görriach; Herr Andreas Ein-
spieler, Provisor in Hermagor; Herr Joseph Woh!ge-
muth, Oberlichter in Hermagor; Herr Peter Sa l -
cher, Lehrer in Kreuzen, Herr Joseph Treneg^er,
Lehrer inKellerberg; Herr Johann Sommereger, Ha-
plan in Feistlitz; Herr Alois Oberraumer, Lehrgchilfe
in Spi ta l ; Herr Joseph Gasser. Caplan in Sp l ta l ;
Herr Joseph Fröschl, ^ehrcr n, Weisienstein ; Herr
Georg Gaggl, Schulprovlsor ,n Wollanig; Herr Jo-
seph Torta, Lehrer in Stockenboi; Herr Mathias
Brink, Pfarrer und Herr Joseph Klammer, Leh <ul>.
stirut in Kammering, Herr Georg Levijhnig, Be^rkS.
commissar; Herr Johann Sommer, Capla»; '5err
Johann Weichslederel, Lehrer, und Herr Franz Fer-
cher, Gehllfe von Obervellach; Herr Michael <)>,'lß,
Pfarrer in Flatrach, Herr Leopeld Edler v. B'.um-
feld, Bezirkscommissar; Herr Johann Eamomgg,
Pfarrer und Herr Johann Walner, Oitsschnlausicher
von Sta l l ; Herr Niklas Robitsch und Herr F'.«ed-
rich Haderer, Capläne m Gmünd; Herr Franz Gaß-
„er, graft. Lodron'scher Pfteger von Gmünd; Herr
Jacob Schellander, Curat in Leoben; Herr Johann
Perwein, gräfi. Lodron'scher Cassier, und H.rl Pe.-
ter Benedictet, Lehrer zu Leobeu; Hc'.r Joseph Lin-
ser, Pfarrer und Herr Erhard Plalckensteiner, Lehrer
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in Malthein; Herr Rudolvh Gussenbauer, Curat in
Tseffling; Herr Math. Gottwald, Pfarrer in D'ö«
briach; Herr Johann Wohlfahrt, Curat, und Herr
Jacob Mitsche, Lehrer in Kaning; Frau Mar,a
Sprung, Gewertinn von Radenthein; Herr Blasius
Vrandner, Pfarrer in S t . Margarethen; Herr Franz
Stormgg, Pfarroicar, und Herr Franz Lar, Orts-
schnlaufseher zu S t . Marcin in der Ebene; Herr Jo-
hann Unifahrer, Caplan in Feldtirchen; Herr Fran^
Car l , Pfarrer in Osslach; Herr Matthäus Obermo-
ser, Curat in S t . Joseph; Herr Barthlmä Levitsch-
uig, Curat zu Innerteuchen.

Ul. I n der L a v a n t e r D iöcese:
Herr Caspar Albrecht, Domherr, Dechant und

Stadtpfarrer zu S l . A„drä; Herr Joseph Schluet
und Herr MathiaS Jäger, D o m , und Stadlpfarr?
capläne zu S t . Andra; Herr Ferdinand Steinrmger,
StiftSabt zu S t . Pau l ; Herr Doctor Ioh. Baptist
Hauptmannsberger, Inhaber der Glasfabrik zu S t .
Vincenz; Herr Sigmund Nitsch, Pfarrer zu S t .
Ulllch an der Goding; Herr Valentin Olleschnigg,
Stadtpfarrcaplan in Blelburg; Herr Aiuon Götz,
Handelsmann und politischer Schulaufscher m Blei-
bürg; Herr ?lnton Tremi, Pfarrer zu S t . Jacob in
der Mis; ; Herr Fel»z»an Globotschuigg, Pfarrer zu
Göttelach; Herr Johann I l lgouh, insu!. Probst und
Dechant zu Eberndorf; Herr Andreas Weischammer,
Caplan und Benesiciar zu Eberndors; Herr Johann
Hofbauer, Mufterlehrer zu Eberndorf; Herr Joseph
Paternusch, Canonicus u»d Vorstadcpfarrer zu S t .
Ruprecht; Herr Andreas AMantschllsch, Canomcus
und Schlllkatechst in Volkermarkr; Herr Ferdinand
Graf v. Egger, k. k. Kamlnerer, Besitzer nlehrerer
Herrschaften und Gewertichaften; Herr Barthlmä
Müller, Provisor in Gorcntschach; Herr Lucas Plchs,
Oberamtmann zu Wolfsberg; Herr Mathias Grossing,
Stadtpfarrcaplan in S t . Leonhard; Herr Jacob Stei-
ner, Bmger und Ortsschulalifseher zu Relchenfels; Herr
Anton Zanger, Papierfabrllanr zu WolfSberg. — Vom
k. k. illyr. Guberulum. Lail'ach den 16. Mal l845.

^ V N i e n

Se. k. t. Majestät haben mit Allerhöchster Ent.
schl.eßung vom 3 l . Mai d. I . , dem galiz»scheu Gu-
bernial-S^cretär, Htinrich r»ou Saar, zum Guberinal.
rathe be»m gallzischen GuberulttN, allergnädiast zu
ernennen geruhet.

Se. r. k. Majestät haben mittelst Allerhöchster

Entschließung vom 24. Mal l. I > , dem Provinzial-

Staatsbuchhalter in Trieft, Friedrich Michael Hutter,

d,„ Titel emeS Gubernlal-Nathes tarfttl aU<rgl,adlgst

zu verleihen geruhet. ,»»«l,lA V

Se. k. k. Majestät haben mit allerhöchster Ent-
schließung vom 3 l . Ma i l. I . , den galizischen Gu-
bernial-Secretär, Wilhelm Freiherrn v. Krieg, zum
Kreishauptmanne in Czortkow allergnadigst zu ernen-
llen geruhet.

Se. t. k. Majestät haben mit Allerhöchster Ent-
schließung vom 21. Mai l. I . , den überzähligen und
unbesoldeten Kreis-Commissar m Steyermark, Ernest
Egon Landgrafen von Füisteuderg, zum überzähligen
und unbesoldeten Secrctar bei dem mährisch-schlesl
schen Gubernium allergnadigst zu ernennen geruhet.

Se. k. k. Majestät haben mit Allerhöchster Ent-
schließung vom 3 l . Mai l. I . , den galizischen Con-
cel'ts-Practikanten, Constantin Freiherrn von Brunicki,
zum überzähligen und unbesoldeteu Kreis - Commissar
in Galizien, allergnadigst zu ernennen geruhet.

Se. k. k. Majestät haben mit Allerhöchster Enc-
schllesmng vom l . Juni d. I . , den überzähligen und
uubesoldeten galizischen Kreis-Commissar, Stanislaus
Starowiejski Ritter v. Biberstein, dann den überzähli-
gen nnd unbesoldeten nieder - österreichischen Regie.-
rungs - Conciplsten, (Gustav Freiherrn o. Riefel, zu
überzähligen und unbesoldeten Hof. Conciplsten bei der
k. k. vereinigten Hofkanzlei allergnädigst zu ernennen
geruhet.

Se. r. k. Majestät haben mit Allerhöchster Ent-
schließung vom 3 l . Mai d. I , die erledigte Stell^
eines k. k. Hofpredigers dem Priester des Benedict»-
ner-Stiftes zu den Schotten in Wien, Olhmar H/ l -
fcrstorfer, gnädigst zu verleihen geruhet.

Se. k. t. Majestät haben mit Allerhöchster Ent-
schließung vom 23. v. M . , die Uebersetzung deS Ma^
rine^Kriegs-ZahlmelsterS, Ignaz Ortwein ron Molitor,
auf den erledigten Provinzial-Kriegszahlmeisters-Poste«,
in Wien ^ll genehmigen, an dessen Stelle den Marine-
Kriegs-Zahlamts - Controller, Michael Biringer, zum
Marine-KriegS. Zahlmeister, »no den Kriegs. Casse-
Offizier, Carl Schmid, vom llniversal - Kriegs,,Zahl-
amte, zum Marine Kriegs-Zahlamts-Controllor zu
ernenne» gnädigst geruhet.

Se. k. r. Majestät haben mit Allerhöchster Ent-

schließung vom 27. Mai l. I . , das Lehramt der Seu-

chenlehre am Lyceum zu Salzburg, dem Correpecitor

am Wiener Thierarzenei-Instltute. Dr. Ignaz Schuh-

machen, allergnadigst zu verleihen geruhet. (W. Z>)

Aerjogthmn Kalchurg.
S a l z b u r g , l0 . I uu i . Vorgestern, den 8.,

fand in der hies. Metropolitankirche die hier zwar «lcht
seltene, aber durch ihre erhabene Bedeutung lmmer
gleich ansprechende Feier emer Blschofsweihe Starc.
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S ' M l Eminenz unser Hochwmdigstcr Cardilial-Erzb,'-

schof ertheilten unter ?lss,stenz dcs Hochwürd,gsten

Her in Bischofs, Gregor Thomas, von Llnz, und des

Hochwürdlgsten Herrn Weihblschofs von Salzburg,

Alois Hoffmann, dem erwählten und vom heiligen

Stuhle bestätigten Fürst - Bischöfe von Breslau, bis«

herige» Domdechante von Regensburg, M e l c h i o r

F i e l Herr von D i e p e n b r o c k , die bischöfiiche Con-

secration. Wenn die Theilnahme an dleser kirchlichen

Function allenthalben in gesteigcrtem Masie sich kund

gab, so dürfte der Grund davon wohl in der gerech-

ten Würdigung sowohl der ausgezeichneten persönlichen

Eigenschaften des Hochwürdlgste» Eonsecranden, als

auch seiner hochwichtigen Sendung zu finden seyn.

Geboren zu Bochold, in Westphalen, (6. Jänner

l 798 ) widmete sich Hochderselbe dem Mllitarstande

»m Befren,ngs .-Kriege 1814 u»t> l815 . Von dem

hochsellge» Bischof I . M . Sai ler in e»ne neue Lauf-

bahn eingeführt, stand er demselben spater, als er

Priester geworden, als Secretür und Domcapitular

^u Negeii^burg zur Seire. Von hier aus verbreitete

sich der Ru f seines Namens bald l» we»tcre Kreise,

und lenkle jüngst nach Verwaisung der Kirche Breslau

die Blicke des wohlberechcigten Domcapucls dase'bst

auf Hochdenselben, der jedoch zur Uebernahme des an.

gebotene» schweren Hirtenamtes nur durch den aus-

drücklichen Wunsch des Oberhauptes der Kirche bewo-

gen werden tonnte. Obschon dem Auslande augehorlg,

begrüßen wir doch in I h m einen Kirchenfürsten auch

unseres großen Vaterlandes, »n so ferne sein Hiitenstab

über Oesterreichs Gränzen hereinreichen wird, und freuen

uns, daß Hochderselbe außer seiner persönlichen Ver»

«hrung vor unserm aUgeliebten Oberhirten, den Er bei

der Jubiläumsfeier ,n Regenödurg, >84ft, kennen zu

lernen Gelegenheit hatte, sich wohl auch dmch d»e

zarte Rücksicht auf jenes künftige Verhältniß mochte

bestimmen lassen, das benachbarte Salzburg zu wählen,

um in dem herrlichen Dome des alten Pr,matlalsiheS

seine Vermahlung mit der Kirche Breslau zu feiern.

Möge d,e Kraft Geltes, womit Er nun gesalbt und

ausgerüstet von uns scheidet, I h m forlau Stärke und

Trost scyn in dem neuen, dornichten Wirkunskreise,

den Er auf den unoerkennbaren Ruf der Vorsehung

betritt, und wohin I h n auch unser« heißesten Segens-

wünsche begleiten. «,Slzb. Z.)

Unter der Ueberschrift: »Offensire Rückkehr Abb.-

el-Kader'o noch Algerien.« chellt das Blatt «Algerie«

folgende Nachrichten eines gutunterrlchteten und glaube

würdigen Correspondenten, vom 20. M a i , mi t : Der
Emir rückte stets im Osten vor. Er hat diese Nacht
ungefähr 15 Meilen von Se ida, diesiseicS der Chott,
campirt. General Lamorlc,<>re ist in seiner Verfolgung
begriffen. — Ei l , anderes Schreiben aus Mascara
vom 2 l . M a i berichtet: W, r vernehmen, das; die
S iad t Sticen durch Abd-e i -Kader , so wic mehrere
Fractionen des Stammes der Hameian geplündert
worden ist. Der Emir hat an der Spitze einer zahl-
reichen Reiterei in einem Tage und einer Nacht einen
Marsch von 35 bis <s» Meilen gemacht, um unver-
sehens die Völkei'schai'ccn zu überfallen, welche sich
kürzlich dem Obersten Gery unterworfen haben. Auf
die Nachricht von diesen» ^reigmsse ist die Colonne
des Obersten Gern am l 9 . wieder abmarschiit, um
zu suchen, de» Abo-ei-Kader beim Uebergange des
Chott aufzuhalten. Es ist zweifelhaft, ol> sie bel Ze>»
ten ankommen wird. Ohne Zweifel wird der unermüd-
liche Emir genöthiget gewesen seyn, seme Ti'lipven
ausruhen zu lassen, bevor er d,e Ebene oci, E l -Maout
durchzogen, um in de:> gebirgige» Theil der Vagouhia
einzurücken, wo seme Anhänger schon seine Anbunfr
angezeigt und die Empörung proclanurl hatten. Wlr,
hoffen, das; diese a,ezwuna.e»e Rlche de»n General ^.'a-
morlcl<>re erlaubt habe,, n' l io, ihn m der Ebene eln»
zuholcl». Ware de,« io, so »»,'»> dc» wir l>,,s ,iber die-
seS unkluge Wiedererscheinen freueil, den» 7lbb el'Hader
könnte dieses M a l leicht in dic Häl.de ii»se>er Caoall«.-
risten fallen, deren Pferde, weniger ellluidet alü die
semigen, ihn eifrig verfolgen können. Unglücklicher
Weise «st die Provinz Oran ron Trupren einflößt,
und keiner unserer Vorposten «st so gut nur Vorrä-
then versehen, daß er eine Eolonnc für lange Zeit vrr-
provianllreu tan». — Aus de/ Subdivision Tleuicen
w«rl> gelneldet: Man behauptet, Muley AbdcriHainan
habe zu Fez d>e Organisation emeo Infanteric - CorpS
beqonl-en. Se in Essrctivbeftand überschrellet blh ,eßl
nicht 400 Mann. De? Kaiser hat. nachdem er d»e
GesilNttingen de? Kaide der Gränze erforscht, anerkannt,
daß er auf ihren Beistand zur Vertreibung des Abd-
el-Küdel aus Marocco inchi zählen konne. Alles, was
er von diesen Chefs Hal lllangen tö»nrn, ,st das Vel»
splechen, dc,ft sie be> dri, Zw,stlgte»t<,, des Emirs mit
den Franzosen neui,ral bleibe» würden. Dic Märkte der
Subdivision sind fortwährend sehr gut mit Lebens.-
Mitt l ln versehen.

Ma» hat über Smgapor Nachrichten aus Tahll»
erhalten. D>e Konlg,u>, Pomarc war am 4. Novem^
ber v. I . von einen' Prinzeil cntbuliden worden. Sie
vermied stet5 >ede Verdlndlmg niil den Franzose». Die
Ruhe stellte sich wieder her. D>e Ehesb begannen daS
^and zu tauen. ( W . Z.)

G h » n «

Dl« Nachrichten aus E h > n a (Hongkong, 8.
März) sind abermal? vo:, geringem Belang. Gou-
verneur Davis wurde, be» einem Besuch, den cr in
Macao machte, vo» einigen gemeinen Ehmesen ange.
fallen, die ihn »iederwarfe» und zu plündern anfin-
gen ; die Schnapphahnc wurden aber durch die Er .
scheinung mehrerer porluglesischen Herrln verscheucht.

^ g . Z.)

Verleger. Ignaz Alois Edler v. Kleinmayr.
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Wien.Stadt.Vanco'Obl.zu » ljzpCd. (>n(AM.> 65

Obligation» der Stände, (iK.M.) (^5.M.)
v. Oesterreich unter mid s)u5 l'^^'^ — ^
ob der Gin's, von Vöh- l zu , ,j» «, ! — —
men. Mähren , Schlc» l j» 2 l^i ^^ ,̂ — —
sieii. Etcyevniavk. jtärn- ̂  ,̂u l »» ̂  5ä l.l2 —
ten, Nr.nn , Gol-z und l >u »2j4- »« > — —
d̂es W. Obevk. Amles ,̂ . I ^

^ . N. Nott^Vi^unLen.
In , Triest am l l . Juni 1ti^5:

6 l . 51. 79. 64. 81.
Die nächste Ziehung in Trieft wird am

2t. Juni <845 gehalten werden.
Verzeichnis vcr hier verstorbenen.

Den 7. J u n i 13',5.
Naitholowäu« Polanz, Kutcht, alt 25 Iahrej

lm Civi l 'Spitale Nr. 1 . an der Lmigensucht. —
Agnes B«lzh?, gewesene Köchinn, alt 67 Jahre, in
der Stadt Nr. 285, an Altersschwäche. — Dem
Hrn. Damian Klantschar, Wirth und Hausbesitzer,,
feine Frau Gertraud, all 2 l Jahr», in der Stadt
Nr. 506, am Typhus.

Den 8. Ursula Kuschar, Taglohners« Wi tw« ,
«lt 50 Jahre, im Versorgungskause Nr. <», an d,r
?luszehrunq. — Georg Piedalitsch, Instilutsarmer,
alt 70 Jahr», im Versorgungshaus« Nr. 5 , an der
Lungensucht.

Dcn l0. Dem Anton Tschurn, Aufleger, sc^l
Kind Johann, alt 2 Monate, in der L i l n a u ' V o i ,
stadc Nr. 19, am Zchrsi«ber.

Den ,<. Dem Joseph Oßanitfch, Zuckerfabriks-
Arbeitcr, sein Weib Anna, alt 23 Jahre, in d,r
S t . Peters« Vorstadt Nr. 65 , an der Bauchwasser.
sucht. — D»r ledige," Helena N . , Näherinn, ihr
Kind Anton, alt 30 Stunden, in dcr Hrakau-Vor-
stadt Nr. 26 , an Fraisen. — Dem Hrn. Johann
Baumgartner, Handelsmann und Hausinhaber, sein
Kind Hermann, alt 2 Jahre, in ter Gradischa^Vor«
stadt Nr. 72, an Fraisen.

3- 929- (2)
Ein Edelhirsch,

Mannchen, 3 Jahre a l l , »on vorzüglicher
Schönheit, ist billig zu verkaufen.

Das Weitere. i>t bcim Eiqcltthümer Franz
Xav. Smrcker, Haus« und Realltätenbesitzer
zu Gurenstein liachsi Untetdrauburg, auf por-
tofreie Briefe zu erfahren.

3- 935. (3)

I n der Gradischa-Vorstadt N r .
32 im zweiten Stock sind zwel Zimmer
mit oder ohne Einrichtung zu ver-
geben und 1^ Tage nach der verab-
redeten Aufnahme zu beziehen.

S t a t t finden werde, wodurch ausgespielt wi ld : ^ e ^. . , , .

Mit Verzichtleistung auf den Rücktritt!
D a s Ovosze Z inshaus N v . ^ Z i » » / ! ^ aus vier ab-

aesonderten Wohngebäudcn bestehend, in der.VnnPMndt z5cmvera
un Königreich Galizien, mit der dafür angebothenen Ablösung von Gul-
den W. W. 3 O « , « > « V . , „ , , . ,

Obwohl die Vortheile, die bei dicscr Unternehmung angebothen sind, i.edem
Theilnehmer unzweideutig und höchst einladend sich darstellen werden, so glauben
wir doch, das vcrehrliche Publicum noch besonders daraus aufmerk,am macken zu
müssen, daß der Plan dieftr Verlosung auf einem Systeme beruht, welchem d,e
höchste Einfachheit und Verständlichkeit zu Grunde kegt.

(3. Laib. Zeitung v. »4. Juni 18^5.)



Vermöge dieses Spielplanes smd aus die,er kotteeie die soqenanntenHrei-
lose nut 2 fi. CM Gcwlnn ganz entfernt , und die großen Gewinnsummen, die
zuwmen solchen Frelloscn elnzlg und allcln gewldmet, mirhin dcn gewöhnlichen Losen
gänzlich entzogen ftno, fallen m 0er gegenwärtigen Verlomng auch ichon aewöhn-
lichen Hioien zu, so zwar, daß sämmtliche ) Ziehungen uno sämmtliche H aroben
Gewinnsummen, welche diese ^uoiplelung entyalt, ohne Ausnayme fur lauter
gewöhnliche Hiose jamml l ? ^ Pranuenloien u 5o fi. W W- bestlinmc sind

Es hat daher ,chon der Besitzer eines einzigen uno zwar nur gewöhnlichen
Loses die Hoffnung N'r ftch, nnc o,esem gewoynlichen ôse in allen ä ^icdunaen die
H größten Treffer i» ft. 2«>s> «>«>«>, 40,Ott<D, R 4 , 4 t t 0 , zusammen al o
<l. HH4,4Q<Z zu gewinnen; gewiß eme Bcgünstlgung, deren sich die gewöhnlichen
'̂ose selten zu erfreuen yatten. ^ ^

D,c drei Ziehungen dieser Verlosung bestehen aus einer Vorziehung, dann
einer Haupt- u"d Schlutzzlehung, welche lieben letzcern unmittelbar aufeinander folaen
Wer :n der Vorziehung mit einem nur gewöhnlichen Lose spielt, muß sicher
in allen Ziehungen, al,o auch noch m der Haupl- und Schlußziehuna auf alle
Gewinne mitspielen.

Jede Ziehung haf eine eigene Gewinnsumme, und es bestehen 3 9 aroße
Treffer von st. 200,000, 40,000, 14,400, 6000, 5000, 4000, 3500, 3000,
2500, 2000, 2000, 2000, 1tt00, 1500, 1500, 1440, 1200, 1000 1000
1000, 1000, 1000, 1000, 1000, 1000, 1000, 1000, 1000, 900, 900
und abwärts.

Wer bis zur Vorziehung I gewöhnliche Lose besitzt, wovon eines in
gerader-, das anoere in ungerader Endzahl besteht, muß sicher vier M a l in
allen 3 Ziehungen spielen. Es lst daycr besonders die Vorziehung höchst m«
teressanr und einladend, denn derjenige, der in dleser spielt, muß auch in der so
reich ausgestatteten Schlußziehung sicher mitspielen, und natürlich auch in der
Hauptziehung.

Wer oahcr geneigt ist, an dieser interessanten Verlosung Theil zu nehmen,
dessen Vo r the i l liegt darin, mi t je H Losen (in verschiedenen Endzahlen) bei
der Vorziehnng zn beginnen; womit ourch viermaliges Mitspielen alle
Ansprüche erworben werden, die diese Lotterie auf die bestehenden Gewinns darbietet

Mes Nähere zelgt der detalllltte Spielplan.
Wien am i5. Mai iö^5.

N. Ninner e, E«mv.
I n Laibach verkauft die Lose billigst der Handelsmann

am Mal'ienplahe. ^

L i t e r a r i s c h e A n z e i g e n .
Bei

IVX42 4! . . l lv ! . . V. ici.IlII?»l^VN,
Buch-, Kunst- und Musikalienhändler

in Laibach, ist zuhaben:
V o l k s w e i s e n , die österreichischen,

dargestellt m einer Auswahl von L i e d e r n ,
T ä n z e n und A l p c n m c l o d i c n , gesammcls,
herausgegeben und aUcn Deutschen gewidmet von
A n t o n R i t t e r von S p a u n . gr. 8. Wicn
28^5. drojch. l̂ st. 20 kr.

O p l e l b U t h , allgemcints und vollstän-
diges. Theoretisch-praktische Anlei tung, alle
bekannten C o n v e r s a t i o n s-K a r t e n -S p i«^
U, alä; Piquet, L'hombre , Ircseit, Al-
liance, TaroJt, Casino, Whist, Imperial,
Boston, Reunion, Preference, ffiaroftops.
pen :c. zc., dann alle B r e t t s p i e l e , so wie
die K e g e l - und B a l l - S p i e l e auf das
Gründlichste zu erlernen. 8. Wicn 1655,
drosch. 40 kr. C. M .
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Vubenlittl - Verlautbarungen.
Z. 960.

K u n d m a c h u n g .
Die Direction der priv. österr. National«

bank hat die Dividende für das 1. Semester
1845 mit drei und dreißig Gulden Bank- Va-
luta für jede Actie bemessen, welche vom 1.
Jul i l. I . an, in der hierorligen Actuncasse
entweder gegen die hinausgegebenen Coupons
oder gegen classenmäßig gcstämpelte Quittun-
gen behoben werden kann. — Um die dicßfalls
nothwendigen Vorschreibungen gehörig vorneh-
men zu können, werden vom 16. Juni biö cm-
schlicsng 30. Juni l. I . keine Actien - Um-
schreibungen oder Vormerkungen, und kelne
Coupons-Bellcgung vorgenommen. — Ucbri«
gcnö behält sich die Bankdireclion vor, in der
ersten Hälfte des Monats Ju l i ei.ne, mit letz-
tem Juni l . I . abgeschlossene Uebersicht der sämmt-
lichen Erträgnisse der Bank für das erste Se-
mester l 6 ' l 5 , öffentlich bekannt zugeben. —

Nicn am 5. Juni zk'l5.

Car l Freiherr v o n L e d e r e r ,
Bank- Gouverneur.

Sigmund Edler von W erth e i m st c l n ,
Bank-Director.

Aemtliche Verlautbarungen.
Z. 955. (!) Nro. 3 i8.

Li c i ta t ions - V e r l a u t b a r u n g .
M i t hrhcm Gubermal - Decrete pom 2/,.

M a i l. I , Z. lo,233, »st die Neconssructlon
der baufälligen und zum Theil schon dem Eln-
siurze drohenden, zusammen 82 Klafter langen
und verglichen 1 Klafter hohen Wandmaucr
in der hiesigen Carlstädter « Vorstadt an der
Agramer Straße, im Dlstanzzelchen o j 3 — 4 ,
in dcm Kostenbeträge von 786 st. 3 kr. zur
Ausführung genehm,get wurden. — W>'gcn
Herstellung dieses Bauobjectes wird demnach
die LicitaUons» Verhandlung den 26. Jun i l .
I . Vormittag um 9 Uhr bei dem k. k. Be-
zirks » Eomunssariate der Umgebung Laibach
vorgenommen, wozu alle Unternehmungslu-
stigen mit dem Beisätze vorgeladen werden,
daß der dießfällige Bauplan, die Baubeschrei-
bung und Licilat'onsbcdingn'.ssö bei dem gefer«
tigt ln Straßenbau-Com»nlssa«lale taqllch, und
am Tage der Licilatwns « Verhandlung auch
bel dem k. k. Vezirkscomrmssanate eingesehen
werden können, und daß schriftliche Offerte
mit dem vorgeschriebenen 5 ^ Vadium verse?

( 3 . Amts.-Wl. Nr. 7, v. ,4. Juni,9^5.)

hen und gehörig abgefaßt, nur vor Beginn der
mündlichen Versteigerung angenommen, spa»
ter einlangende hingegen nicht beacbtel und zu-
rückgewiesen werden. — Vom k. k. Straßenbau«
Commiffariate. — Laibach am i 2 . I u m iÜ/,5.

Vermischte Verlautbarungen.
Z. 969.

A n k ü n d i g u n g .
Ein bedeutendes PupiNar - Capital ist

auf viele Jahre darzuleihen; dann eine schöne
Wohnung von 7 Zimmern im ersten Stocke des
Hauseö Nr. 14 in der Stadt , nebst Küche k
Keller, z'i Michaeli d. I . zu vcrmitthcn; serner
ein Gewölbe im Hause Nr. 15 zu vergeben und
ein 4'.«, jähriges Pferd, braun, l5'.<2 Fanst
hoch, schön gezeichnet, ist zu verkaufen. Ueber
Sämmtliches wird in der Schnittwaarcn-Hand-
lung dts Joseph 8lare Auskunft ertheilt.

Z. 970. (!) '

Erhaltung und Unterstü-
tzung der Augen durch

Brillen!
I n Bezug auf diese wichtige Ausgabe empfiehlt

sich Unterzeichneter bci selner Durchreise dahier, mit
einem großen Verlag periskopisch geschlissener feiner
Conscrvatioiisbrillcn, Federn und Iligdbrillen für
kurz-, weit-mid schp ach seh ende Au.qcil, welche nach
dcm vom Profcffor Stempfer in Wien erfundenen
Augenmeffcr genau dcm Auge angepaßt werden;
nebst achromatischer Fenn'öhvc, Theater- Perspective
von aller Größe, Form und Einfassungen, ^jergrö-
ßcrungsglä'str, Thermometer lc. Die billigsten
Preise zusichernd, sieht er einem zahlreichen Zuspruch
entgegen.

Springer, Optiker.
Seine Wohnung ist im Gasthofe zum 6levl)an<
ten, Nr. 43. — Sein Aufenthalt dahier ist 4 .Tage.

Z. 9Zo. (3)

V e r k a u f
eines Hauses sammt Realitäten und

gemischter Warenhandlung.
I n cmem der belebtesten Markte Unter«

karntens ist ein Halls sammt Realitäten, dann
gemischter Handlung und einer Backerei aus
fttier Hand zu verkaufen. Das Haus ist ganz
neu und feuersicher gebaut, die Grundstücke
sind schön arrondirt, dle Handlung und Ba«
kcrei im bcsten Betriebe. — Bemerkt w i rd ,
dgß in emer Entfernung von 3 Stunden im
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Umkreise keine Vackcrci und Handlung beste«
hel , daher sick der gute Ms^y ron selbst vor
Augen stellt. Ebenso sind die Arbeiter zweier
in der Nahe befindlicher Gewerkschaften und
eines Steinkohlenbergbaues, m cmer beiläufi-
gen Zahl uom l2 biS i 4 Hunde,: Menschen

nckss 20 Gemeinden, auf dicse Handlung, so
zu sagen, angewiesen.

Dle Vc'kaufsbedingnisse sind sehr billig.
Anfragen sind rort^fre» unter der Adresse:

^ I ^ 0 . , pl-. Post UlUtrdraubut-g in Unter,
tarnten, zu stellen.

I . 967. (1) ^ ^ ^ " ' '

Der neu errichtete Gesellschaftswagen wird
von nun an jeden Dinstag, Donnerstag und
Sonntag nach Rosenbach fahren, und zwar:

Das Ue Mal mit schlag 3 Uhr Nachmittag,
„ 2t<! „ „ „ H „ „
,̂  3t)e „ ,s ,^ ^ ,̂  ,5

" Die Rückfahrt erfolgt jedesmal f o"g l e ich
nach dessen Ankunft in Rosen bach.

Die Abfahrt ist jn der S te rn -A l l ee , ^ -
a - vis der Zuckerbäckcrei des Herrn ^»roiani.

Der Sitz für eine Person für die Hin - oder
Rückfahrt kostet 6 kr. ; K i n d e r , welche ebenfalls
einen eigenen Sitz im Wagen einnehmen, zahlen
5 Kreuzer, kleinere fahren unentgeltlich.
3, 968. (!)

Wegen dem Rechnüngs-Abschlüsse für den 1. Semesser
t l t t 5 werden bei der Sparcasse vom t . b i s 1.5. J u l i 1 3 4 5
weder Einlagen angenommen, noch Rückzahlungen geleistet.

Laibach am 12. Juni 1645.


